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Im Rahmen des Studiengangs Mathematik-Diplom sind für das Anwendungsfach Philosophie die fol-
genden Leistungen zu erbringen.  
 
 

Grundstudium (für die Diplom-Vorprüfung):  
 
1. Erfolgreiche Teilnahme an insgesamt drei Veranstaltungen aus folgenden Bereichen: 

 Theoretische Philosophie (T), z.B. in einem entsprechenden Einführungskurs.  
 Praktische Philosophie (P), z.B. in einem entsprechenden Einführungskurs.  
 ein Proseminar in einem Bereich nach Wahl, empfohlen wird ein Proseminar zu einem 

klassischen philosophischen Text. 
Die Erteilung eines Scheins für erfolgreiche Teilnahme setzt eine schriftliche Leistung (Klau-
sur, Hausarbeit oder Tutorial-Essays) voraus. Diese Leistung wird benotet.  

 
2. Zusätzliche Teilnahme an Lehrveranstaltungen, so dass die Gesamtstundenzahl im Grund-

studium mindestens 12 Semesterwochenstunden beträgt. (Das Verhältnis der Anzahl der Se-
minare zu dem der Vorlesungen soll 2:1 betragen).  Der Zusammenhang zur Mathematik  

             sollte erkennbar sein. 
 

3. Teilnahme an einer individuellen Studienfachberatung in den ersten beiden Studienfachse-
mestern (mit Bescheinigung).  

 
4. Abfassung einer 15seitigen Hausarbeit wie im Hauptfachstudium. Die Hausarbeit wird beno-

tet.  
 

5. Mündliche Prüfung für die Diplom-Vorprüfung, die sich auf den Inhalt der in der Studienord-
nung vorgesehenen Lehrveranstaltungen für das Grundstudium in den jeweiligen Gebieten 
bezieht. 

 
 

Hauptstudium (für die Diplom Hauptprüfung): 
 

6. Erfolgreiche Teilnahme an einem Haupt- oder Oberseminar nach Wahl.  
 

7. Zusätzliche Teilnahme an Lehrveranstaltungen nach Wahl im Umfang von 10 Semesterwo-
chenstunden. Insgesamt sind also im Hauptstudium Lehrveranstaltungen im Umfang von 12 
Semesterwochenstunden zu besuchen. Das Verhältnis der Anzahl der Seminare zu dem der 
Vorlesungen soll 2:1 betragen. 

 
8. Mündliche Prüfung für die Diplom-Hauptprüfung, die sich auf den Inhalt der in der Studienord-

nung vorgesehenen Lehrveranstaltungen für das Hauptstudium in den jeweiligen Gebieten 
bezieht. 
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